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Liebe Mitglieder, 
 
Na, der Dezember geht gut los. 
 
 
Die Berichte in der lokalen Presse - WZ, Cronenberger Woche - am Samstag haben uns doch reichlich überrascht, 
und wir wollen euch gerne über unsere Vorhaben informieren. 
 
Überrascht sind wir von der Geschwindigkeit, mit der jetzt die Planung der Sanierung voranschreitet, und die ist Folge 
der Entscheidung des Sportausschusses der Stadt Wuppertal.  
 
Dort wurden am Donnerstag zwei Projekte in die Liste der zu bearbeitenden Sanierungsfälle der Wuppertaler 
Sportstätten aufgenommen, für die Fördermittel empfohlen werden, und eine der beiden Stätten ist unser Bad. 
Der Sportausschuss hat die Vorlage geliefert, jetzt muss noch der Rat der Stadt zustimmen, und wir sind im Rennen 
um die begehrten Fördermittel. 
 
In den nächsten Tagen werden weitere Gespräche mit dem Sport- und Bäderamt geführt werden, die heiße Phase 
der Planung beginnt. 
Wir hatten ja in den letzten Monaten immer wieder mal davon berichtet, dass wir uns um verschiedene Mittel und 
Wege bemühen, um die Sanierung des Bades voranzutreiben; dazu sind sehr viele Gespräche mit den 
verschiedensten Gruppen, Firmen, Verbänden und Einzelpersonen geführt worden, und jetzt deutet sich an, dass 
unsere Bemühungen erfolgreich sind. 
Im Klartext heißt das, dass wir bald zu einer Außerordentlichen Mitgliederversammlung einladen werden, mit dem 
Tagesordnungspunkt, die Sanierung des Bades zu beschließen. 
Der Vorschlag, mit dem wir mit den oben genannten Gremien kommunizierten, ist der in den Zeitungsberichten 
beschriebene Einbau des Kunststoffkörpers. Aus zwei Gründen haben wir diese Variante in den Verhandlungen 
verwendet: 
 
Zum einen ist es nicht sinnvoll, mit drei unterschiedlichen Varianten in Verhandlungen zu gehen, da die drei 
Maßnahmen extrem unterschiedliche Kosten beinhalten, zur Erinnerung: Folie ca. 350.000, Kunststoffwanne ca. 
800.000, Edelstahlwanne, ca, 1,8 Mio. Da unsere Ansprechpartner zu Recht eine konkrete Fördersumme hören 
wollten, sind wir mit dem mittleren Betrag ins Rennen gegangen, weil uns die Edelstahlvariante schlicht zu teuer war.  
Der zweite Grund ist die Verknüpfung der Sanierung mit einer energetischen Sanierung, und die ist nur bei den 
Varianten Kunststoff und Edelstahl sinnvoll realisierbar. (Natürlich könnte man auch in der Variante der Folie das 
Becken zuvor energetisch sanieren, was aber wieder mit erheblichen Kosten verbunden ist, und dann kann man direkt 
den teureren Kunststoffkörper wählen, bei dem diese Sanierungsmaßnahmen bereits enthalten sind.) 
Auf der Außerordentlichen Mitgliederversammlung werden wir natürlich alle drei Varianten zur Abstimmung bringen; 
durch die Beschlussvorlage des Sportausschusses ist aber die Variante mit dem Einbau der Kunststoffwanne fast 
schon gesetzt, denn wenn die Mitglieder sich gegen diese Variante entscheiden, gibt es keine Fördermittel. 
Es ist ja auch kein Geheimnis, dass der Vorstand sich für die Kunststoffwanne ausspricht, aber das bedeutet ja nicht, 
dass wir eine Entscheidung beeinflussen wollen. 
 
Wir wollten auf keinen Fall unseren Mitgliedern die Entscheidung vorschreiben, nun ist die Sachlage allerdings anders. 
Natürlich hat jeder das Recht, auf der Versammlung die Variante zu beschließen, die ihm am sinnvollsten erscheint. 
Die konkrete Planung der Kunststoffwanne sieht inzwischen zwei voneinander getrennte Becken vor: Ein 
Schwimmerbecken von 25 x 24,6 x 1,8 m, und ein Nichtschwimmerbecken von ca. 23,6 x 24,6 x 1,3-0,8 m. Das 
Nichtschwimmerbecken kann bei Bedarf außer Betrieb gesetzt werden, das Schwimmerbecken kann ohne das zweite 
Becken betrieben werden.  
 
Die Einzelheiten unserer Pläne werden wir natürlich zur Verfügung stellen, sodass ihr euch vor der Versammlung im 
Detail mit unseren Ideen auseinandersetzen könnt. 
 
Unsere Planung beruht darauf, dass wir weder die Beiträge erhöhen noch eine Sonderumlage einfordern müssen. 
 
Die Einladung zur Versammlung erfolgt in der nächsten Woche, als Termin haben wir uns für Montag, den 22.12.2025 
entschieden. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
Euer Vorstand  
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